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PRESSEINFORMATION
Datum: 30.06.2009

Positiver Status

„Tag des Bades“: Ausstellungszahl bereits auf Vorjahresniveau / Wachsende Akzeptanz für gemeinsamen Branchenauftritt am 19. September 2009 / Verlängerte Mitmach-Frist / Bis 31. Juli noch „einsteigen“ / Nationale VDS-Verbrauchermobilisierung

Bonn – (vds) Die Initiatoren des bundesweiten „Tag des Bades“ haben 2009 ein „wichtiges Etappenziel“ bereits erreicht. Wie die Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS) aktuell berichtet, liegt die Zahl der Ende Juni erfassten Großhandels- und Handwerkerausstellungen mit über 700 schon auf dem im Vorjahr insgesamt registrierten Niveau. Das „gerade in den letzten Tagen“ nochmals spürbar gestiegene Interesse lasse ein gegenüber 2008 erneut verbessertes Ergebnis erwarten. Geschäftsführer Jens J. Wischmann begründet die positive Zwischenbilanz u. a. mit der auf allen Vertriebsstufen erheblich gewachsenen Akzeptanz der zentralen Verbraucherveranstaltung. Dabei spiele das „eher zu- als abnehmende Badnachfrage-Potenzial“ eine entscheidende Rolle. Auch die Tatsache, dass der 19. September der einzige gemeinsame Publikumsauftritt der Sanitärbranche sei, erweise sich verstärkt als „konkreter Mitmach-Impuls“.

Um die erfreuliche Entwicklung zusätzlich zu fördern und besonders auf der Handwerksseite noch mehr Betrieben die Beteiligung am „Tag des Bades“ zu ermöglichen, habe man sich entschlossen, die ursprünglich bis zum 30. Juni terminierte Anmelde- und Bestellfrist bis zum 31. Juli 2009 zu verlängern. Dadurch könne z. B. das umfassende, für die lokale Verwendung konzipierte Aktionsmittel-Portfolio ohne Zeitdruck angefordert werden. Es gewährleiste die gleichermaßen nötige wie vielfältige Vermarktung „vor Ort“. Über die Details informiere die 8-seitige Projektbroschüre mit integriertem Bestellbogen zum Abruf des modularen Unterstützungspaketes. Der Folder ist erhältlich unter info@sanitaerwirtschaft.de und steht alternativ zum Download unter www.gutesbad.de oder www.sanitaerwirtschaft.de zur Verfügung.

Offensive Badprofis sollten nach Meinung von Wischmann die „neue Chance zum Einsteigen“ nutzen. Dafür spreche auch die systematische Vorbereitung und Begleitung des in diesem Jahr zum fünften Mal realisierten Verbraucherevents auf nationaler Ebene. Hervorzuheben seien primär die gezielte TV-Werbung in ARD und ZDF, das u. a. mit „Traumbad“-Verlosungen ausgestattete Gewinnspiel sowie die intensive Öffentlichkeitsarbeit in Presse, Funk und Fernsehen.

Bildtext
Gelegenheit: Interessierte Großhandels- und Handwerksfirmen können ihre Mitwirkung am bundesweiten „Tag des Bades“ jetzt noch bis zum 31. Juli 2009 „aktenkundig“ machen. Dafür sorgt der entsprechend verlängerte Anmelde- und Abruftermin für Ausstellungen und Aktionsmittel, erklärt die Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS). Auf Basis der aktuellen Zahlen rechnet der Branchen-Dachverband im Übrigen damit, dass am 19. September mehr Ausstellungen für die Verbraucher geöffnet sind als bei der Vorjahresveranstaltung. Damals waren es den Angaben zufolge gut 700.
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